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1. Ausgangslage 

Mit Bericht vom 16. Oktober 2024 beantragt der Gemeinderat die Abschreibung der Motion 
von Andreas Bärtsch, FDP-Fraktion, betreffend Strategie Schulraumentwicklung Zeithorizont 
10 Jahre. 

2. Erwägungen 

Der Gemeinderat legte im Herbst 2023 die Ergebnisse aus dem Projekt Schulraumplanung 
«Gesamtstrategie 2023 – 2037» vor. In diesem Projekt wurden durch eine externe 
Beratungsfirma (Eckhaus AG) Prognosen für die Entwicklung der Schülerinnen- und 
Schülerzahlen der Primarstufe und für die Klassenzahlen bis zum Jahr 2037 erstellt und 
daraus der Schulraumbedarf ermittelt. Auf dieser Grundlage erarbeitete der Gemeinderat mit 
den Vertretern der Primarschule und der Musikschule eine Gesamtstrategie zur Frage, wann 
an welchem Ort und in welchem Umfang zusätzlicher Schulraum bereitzustellen ist. 

Darüber hinaus ist die Eckhaus AG mit einem laufenden Monitoring der Entwicklung der 
Schülerzahlen beauftragt. 

Die aus der Gesamtstrategie vom Gemeinderat ausgewählte Lösungsvariante mit drei 
Schulstandorten hat der Einwohnerrat am 7. Dezember 2023 durch Streichung des für die 
Umsetzung bestimmten Planungskredits aus dem Budget verworfen. Dabei kamen vor allem 
die Bedenken zum Ausdruck, dass die geplante Erweiterung des Schulzentrums Neuallschwil 
auf 40 Primarschul- und 3 Kindergartenklassen zu einem übergrossen, nicht kindgerechten 
und soziale Probleme fördernden Schulstandort führen würde. 

Im Sinn einer neuen Standortstrategie mit vier Schulstandorten hat der Gemeinderat daraufhin 
in einer Sondervorlage vom 16. Oktober 2024 (Geschäft 4720) dem Einwohnerrat den Antrag 
für eine Machbarkeitsstudie Neubau Bettenacker sowie eine Massnahmenplanung für die 
Sanierung des Schulzentrums Neuallschwil unterbreitet. 

Die Kommission kommt zum Schluss, dass das Anliegen der Motion, dem Einwohnerrat die 
Entwicklung der Schülerzahlen der letzten 20 Jahre in Korrelation mit dem 
Bevölkerungswachstum der Gemeinde sowie das der Schulraumplanung zugrunde gelegte 
Szenario für die Schülerzahlen für die kommenden 10 Jahre aufzuzeigen, mit der vorgelegten 
«Gesamtstrategie 2023-37» vollumfänglich erfüllt ist.  

Ebenso erfüllt ist die Forderung der Motion nach einer Strategie für die Schulraumplanung der 
kommenden 10 Jahre, auch wenn deren Ergebnisse inzwischen vom Einwohnerrat teilweise 
verworfen worden sind. Die weiteren Entscheide sind im Rahmen der Bearbeitung der 
Sondervorlage 4720 zu treffen. 

Die Kommission für Bauwesen und Umwelt beantragt dem Einwohnerrat daher einstimmig, 
die Motion als erledigt abzuschreiben. 
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3. Mitbericht der Finanz- und Rechnungsprüfungskommission (FIREKO) 

Für die Beratung der Finanz- und Rechnungsprüfungskommission wird auf den im Bericht 
4720A zur Sondervorlage bezüglich Kredit für die Planungsvorbereitungen zur Umsetzung der 
langfristigen Schulraumplanung enthaltenen Mitbericht verwiesen. 

4. Antrag 

Gestützt auf diese Ausführungen beantragt Ihnen die Kommission für Bauwesen und Umwelt 

zu beschliessen: 

1. Die Motion betreffend Strategie Schulraumentwicklung Zeithorizont 10 Jahre, Geschäft 
4542, wird als erledigt abgeschrieben. 

KOMMISSION FÜR  
BAUWESEN UND UMWELT 
Präsident: 

 
Matthias Häuptli 
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